
Der Workshop „Stadtbühne“ ist ein Format für kollaborative Wissensproduktion. Akteure unterschiedlicher Hintergründe 
generieren nach der eigens hierfür entwickelten Methode gemeinsam Inhalte und Formen für die Gestaltung des entstehenden 
Quartiers. Die spielerisch entstandenen Ergebnisse generieren Leitideen und geben Auskunft über gewünschte Nutzungs- und 
Nutzer-Schwerpunkte und konkrete Projektideen für das entstehende Quartier.

Bei diesem Workshop waren Akteure aus der unternehmerischen 
Kreativbranche eingeladen. Das Themenspektrum, welches 
durch die Workshopteilnehmer eröffnet wurde brachte 
zahlreiche neue Aspekte mit. So zum Beispiel die Idee eines 
Radschnellweges von Zuffenhausen entlang der Gäubahntrasse 
bis nach Stuttgart West, um die momentan schlechte 
Erreichbarkeit des Gebietes mit dem Fahrrad zu verbessern. 
Außerdem wurde der Wunsch nach großen, 
zusammenhängenden Mietflächen geäußert, auf welchen 
sich eine kleinteilige Mischung von Wohnen und Arbeiten 
realisieren ließe. Das Spektrum der Nutzungsideen reichte von 
einem Coworking-House bis hin zu Forschungseinrichtung, wie 
beispielsweise einem Zukunftslabor. Auch in diesem Workshop 
war die Mischnutzung ein wichtiges, von allen Beteiligten 
hervorgehobenes Merkmal. Ein anderer wichtiger Gedanke war 
das Potenzial der Quartiersentwicklung als Vorbild für ähnliche 
Planungsvorhaben und die damit verbundene Chance, ein 
wirkungsvolles Ergebnis zu erzielen.
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